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Protokoll Telefonkonferenz Freiplatzanträge 
 

 

Der Landesspielleiter Ralf Kriese lud zur Telefonkonferenz  am 21.12.10 um 15 Uhr ein, einziges 

Thema war die Vergabe der Freiplätze an Antragsteller bzw. Nachrücker der LEM-Qualifikation. 

 

Die Telefonkonferenz wurde von Ralf pünktlich um 15.03 eröffnet 

Anwesend waren mit Ralf Kriese, Robert Zentgraf, Günter Wolter, Christian Blume und Hannes 

Leisner der komplette Spielausschuss (Justin Jähn ist ausgeschieden. Um Entscheidungen transparent 

zu machen, wurde auch ein Vorstandsmitglied eingeladen, fehlte aber entschuldigt (Absage von Paul 

Onasch). 

 

Zum Protokollführer wurde Ralf ernannt. 

Als erstes wurde über die Vorgehensweise abgestimmt, es herrschte Einigkeit, dass die Anträge der 

Reihe nach von u10 – u18 abgearbeitet werden. 

 

u10 

Freiplätze für Pepe Stadach, Conrad Kraffzig, Yen Nhi Pham und Tarik Gino Mauser 
Nach Absage von Moritz Lange (Rehna) wies die Teilnehmerliste 16 Teilnehmer (zzgl. des u8 – 

Landesmeisters) aus. Da der Landesmeister bereits für die u10 vorberechtigt ist und auch die 

Zweitplatzierte abgesagt hat, gibt es keinen weiteren Teilnehmer, es werden also vier Plätze vergeben. 

Es lag ein Antrag für Pepe Stadach vor, der wegen einer Erkrankung nicht an der Quali Ost teilnehmen 

konnte. Diesem Antrag wurde stattgegeben, da er die Quali bei Teilnahme wahrscheinlich geschafft 

hätte.  

Dann wurde je ein Nachrücker aus der Ost- und West-Quali nominiert. Der vierte Freiplatz geht an 

Tarik Gino Mauser als Nachrücker der Quali Ost, da seine Leistung bei der Quali höher eingeschätzt 

wurde, als die von Charlotte Eulitz. 

Eventuelle Nachrücker kommen aus der Staffel, wo ein Spieler ausfällt, Ausnahme ein Mädchen fällt 

aus. Dann rückt immer Charlotte Eulitz als das stärkste der nicht qualifizierten Mädchen nach. 

 

u12w 

Freiplatz für Lea Maßloch 

Bei der u12w gab es zwei Vorberechtigte, fünf weitere Plätze wurden bei der Quali vergeben, ein Platz 

war noch frei. Nach längerer Diskussion wurde sich für Lea Maßloch, sie konnte krankheitsbedingt 

nicht an der Qhali teilnehmen, entschieden, da es als sehr wahrscheinlich anzusehen ist, dass sie sich 

bei Teilnahme qualifiziert hätte. 

Bei einer Absage rücken in dieser Reihenfolge die anderen Antragsteller Lena Dorendorf und Cindy 

Zoll nach. 



 

 

u12 

Freiplätze für Adrian Focke und Simon Reimer 
Dem Antrag für Adrian Focke wurde stattgegeben. Er hätte nicht gestellt werden müssen, da er 

sowieso erster Nachrücker ist. Der zweite Platz wurde ebenfalls nach Westen (28 Teilnehmer, 4 

Qualifikanten) vergeben, da die dortige Qualifikation deutlich schwerer war, als im Osten (15 

Teilnehmer, 5 Qualifikanten) 

Ein eventueller weiterer Nachrücker soll aus dem Osten kommen. 

 

u14 

Freiplätze an Till Weber und Tobias Wolters 
Dem Antrag für Till Weber, er hatte für die Quali gemeldet, sein Betreuer fiel aber kurzfristig aus, 

wurde stattgegeben, da er sich mit hoher Wahrscheinlichkeit qualifiziert hätte. Der zweite Freiplatz 

geht an den Nachrücker der Quali West, Tobias Wolters. 

Bei weiteren Absagen rücken Spieler aus der Quali West nach. 

 

u16 

Freiplätze für Peter Stövesand und Uyen My Vu 
In der u16 gab es gleich fünf Anträge. Einstimmig abgelehnt wurde der Antrag für Jan Ostrzinski 

(Stralsund), da die Leistung als nicht ausreichend bewertet wird. Abgesehen davon war auch kein 

Bemühen des Stralsunder Vereines erkennbar, die Quali zu spielen (es war kein einziger Spieler 

gemeldet). 

Einstimmig befürwortet wurde der Antrag für Peter Stövesand als der mit Abstand stärkste 

Nichtqualifikant. Er verpasste – noch krankheitsgeschwächt - die Qualifikation nur um einen Platz. 

Der zweite Freiplatz geht zwecks Mädchenförderung an Uyen My Vu. Sie verpasste die Quali nur 

durch Lospech, da ihre Kontrahentin bei bis dahin etwa gleicher Spielleistung (2,0/4) in der letzten 

Runde ein Freilos bekam. Die beiden anderen Antragsteller, Tassilo Mauser (nächster Nachrücker 

Quali Ost) und Ruben Kollberg (krankheitsbedingte Absage) sind bei evtl. Absagen in dieser 

Reihenfolge die Nachrücker. 

 

u18 

Freiplätze für Paul Steinke, Eric Wahrmann, Robert Lange und Florian Müller 

Da drei Spieler die Teilnahme an der u18 LEM abgesagt haben, können alle drei Antragsteller sowie 

der einzige Nichtqualifikant der u18, Florian Müller nachrücken.  

Weil das Teilnehmerfeld mit dann 19 Spielern noch nicht vollständig ist, soll den u16 Antragstellern 

Tassilo Mauser und Ruben Kollberg in dieser Reihenfolge der letzte Startplatz in der u18 angeboten 

werden. Unberührt hiervon bleibt ihr Nachrückrecht für die u16 bei weiteren Absagen dort. 

 

u25 

Alle Spieler, die sich nicht qualifizieren konnten bzw. die an der LEM-Quali nicht teilgenommen 

haben oder deren Antrag abgelehnt wurde, können sich für die u25 anmelden.  

 

Im Anschluss wurden noch einige Dinge, die Spielsaison und LEM betreffend besprochen. So 

informierte Ralf den Spielausschuss, dass Justin Jähn als Spielleiter der LVM u14 zurücktritt, da er 

aus Zeitgründen (Studium in Berlin) dieses Amt nicht mehr vernünftig wahrnehmen könne. Die 

Vorbereitung der LVM läuft jedoch programmgemäß, der Vertrag mit der JH Greifswald wurde 

bereits geschlossen. 

 

Um 16.05 Uhr beendete Ralf die Telefonkonferenz. 

 

 

Für das Protokoll 

 

 

       Ralf Kriese 



(Landesspielleiter SJ MV) 


